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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Das Gemeindeamt erlaubt sich, Sie über Aktuelles zu informieren. 
 

„ F ü r  I h r  T r i n k w a s s e r  u n t e r w e g s “  
 

Bei genügendem Interesse führt die Gemeinde Schiedlberg in Zu-
sammenarbeit mit dem Amt der OÖ. Landesregierung wieder 
Trinkwasseruntersuchungen durch. Es wird wieder ein Trinkwas-
sermessbus beim Gemeindeamt aufgestellt. Ein Wassermeister 
wird die Wasserproben selbst bei Ihnen entnehmen und zusätzlich 
Ihre Wasserversorgungsanlage (falls dies zeitlich möglich ist) begut-
achten. 

Um sich ein gutes Bild über die Trinkwasserqualität machen zu können, wird grundsätzlich emp-
fohlen, bei einer Untersuchung beide Prüfungen (chemische und bakteriologische) durchführen 
zu lassen. Wenn Sie eine chemische Wasseraufbereitung verwenden, sollten Sie vor und nach 
dieser Anlage eine Untersuchung durchführen lassen. 

Interessenten können sich bis Donnerstag, 18. Feb. 2010, beim Gemeindeamt 
(Tel.: 07251/255-14) für die Trinkwasseruntersuchung vormerken lassen.   
 

H e i z k o s t e n z u s c h u s s  d e s  L a n d e s  O Ö  
 

Auch für die Heizperiode 2009/10 wird im Bundesland Oberösterreich 
wieder ein Heizkostenzuschuss an sozial bedürftige Menschen gewährt. 
Als „sozial bedürftig“ gelten laut Richtlinie alle jene Personen, deren Haus-
haltseinkommen die Einkommensgrenzen nicht übersteigen. 
  

Diese Einkommensgrenzen betragen für: 
            

Alleinstehende:   783,99 €  
Ehepaare / Lebensgemeinschaften:  1.175,45 €  
Kinder (Richtsatz pro Kind + Kinderzuschuss):  111,23 €  

 

Eine weitere Voraussetzung für den Bezug liegt darin, dass die Bezieher/innen auch tatsächlich 
für die Heizkosten aufkommen müssen. 
Der Heizkostenzuschuss gilt für alle Energieformen und kann bis spätestens 15. April 2010 be-
antragt werden.  



 
 

Die Abwicklung dieser Heizkostenzuschussaktion erfolgt wieder über die Gemeinden. Antrags-
formulare und genauere Richtlinien liegen beim Gemeindeamt Schiedlberg auf oder können von 
der Homepage des Landes Oberösterreich heruntergeladen werden. 

www.land-oberoesterreich.gv.at/formulare/soziales 
 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  
 
Im Bezirksseniorenwohnheim Bad Hall werden auch heuer wieder 
 

Ferialpraktikanten 
 

für die Bereiche Pflege und Küche gesucht. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter der Tel.Nr. 07258/5211-0. 
 

Ihre schriftliche Bewerbung  richten Sie bitte bis 14. Februar 2010 an das Bezirksseniorenwohn-
heim Bad Hall (Bewerbungsbogen im Büro oder unter www.shvse.at — Formularsammlung er-
hältlich). 
 

I n t e r e s s a n t e s  f ü r  S t e l l u n g s p f l i c h t i g e  
 

Stellungstermin für die Stellungspflichtigen der Gemeinde Schiedlberg: 
 

Donnerstag, 15. Juli 2010 
 

Auch vorzeitige Stellungstermine sind nach Absprache möglich. 
 

Um Stellungspflichtigen einen Einblick ins Stellungsverfahren zu 
gewähren, hat der Verein der Freunde der Ergänzungsabteilung 
folgende Webseite zusammenstellen lassen: 
 

www.stellung.liwest.at 
 

In Oberösterreich müssen — wie sonst nirgends in Österreich in 
dieser Dimension — junge Rekruten in andere Bundesländer ein-
berufen werden. Das bringt für viele Probleme mit sich. Informie-
ren Sie sich RECHTZEITIG vor dem Einrückungstermin! Rechtzeitig kann oft schon 9 Monate vorher 
bedeuten. Denn wer zuerst kommt, mahlt zuerst!  
Die Einberufung zum Grundwehrdienst richtet sich nach dem militärischen Bedarf, der Einberuf-
barkeit, der Eignung und den Wünschen des Wehrpflichtigen (soweit erfüllbar). 
 

Wussten Sie weiters, dass bei Antritt des Grundwehrdienstes/Ausbildungsdienstes von der Ein-
heit eine ÖBB-Vorteilscard kostenlos angefordert werden kann, die dann ein Jahr (somit auch 
über das Abrüsten hinaus!) berechtigt, zum halben Preis die Bahn im Inland zu benützen? Die 
Fahrtkosten zwischen Hauptwohnsitz und militärischer Dienststelle werden bei Benützung von 
Massenbeförderungsmittel ersetzt. 
 

A u s z a h l u n g  J A G D P A C H T  
 F l ä c h e n -  b z w .  N a m e n s ä n d e r u n g e n  u s w .   

b i t t e  m e l d e n !  
 

Wie jedes Jahr wird im April die Auszahlung des Jagdpachtentgeltes 
vorbereitet. Weder dem Jagdausschuss, noch dem Gemeindeamt 
liegen aktuelle Daten über die tatsächlichen Grundbesitzverhältnisse 
vor. Aktuelle Veränderungen der letzten Jahre müssen daher von 

den betroffenen Grundbesitzern (neuer Eigentümer bzw. bisheriger Eigentümer) ge-
meldet werden, um eine korrekte Berechnung des Jagdpachtentgeltes zu ermögli-
chen. 
 
 



 
 

 

FLÄCHEN- und NAMENsänderungen können im eigenen Interesse 
bis Freitag, 9. April 2010, 

beim Gemeindeamt bekannt gegeben werden. 
 

Dort sind auch die Änderungsanträge erhältlich. 
 

 
 

Bei Willensübereinstimmung zwischen dem bisherigen Grundeigentümer und dem neuen 
Grundeigentümer können aktuelle Änderungen sofort berücksichtigt werden, im Streit- bzw. 
Zweifelsfall entscheidet der gerichtliche Grundbuchsauszug zum 1. April. Anspruch auf Jagd-
pachtentgelt besteht nur auf land- und forstwirtschaftlich genutzte Flächen mit einem Einheitsw. 
laut Bewertungsgesetz. 
 

Nach Ablauf der vierwöchigen Kundmachungsfrist über die Jahresrechnung des Jagdausschus-
ses Schiedlberg ist die Verteilungsrechnung des Jagdpachtentgeltes rechtskräftig, nachträgliche 
Einsprüche sind wirkungslos und können erst wieder im nächsten Jahr berücksichtigt werden. 
 

O ö .  F a m i l i e n p a k e t  
 
Ein Baby zu bekommen ist eine der schönsten Erfahrungen im Leben. Vieles 
muss bedacht werden, Entscheidungen müssen getroffen werden und nicht 
immer weiß man, wer die richtigen Ansprechpartner in einigen Fragen sind.  
 

Das "Oö. Familienpaket" soll einen Überblick über die materiellen Unterstüt-
zungen, Beratungs- und Betreuungsangebote verschaffen und als Ratgeber 
und Wegweiser mit vielen Informationen zur Verfügung stehen. Das Fami-
lienpaket kann auch als Dokumentenmappe über das Babyalter hinaus von 
Nutzen sein. Weiters enthält das Familienpaket ein Gutscheinheft, welches 

kleine finanzielle Starthilfen durch oö. Betriebe anbietet. Auch das Thema Elternbildung und El-
ternbildungsgutscheine wird darin behandelt.  
 

Das "Oö. Familienpaket" kann von Schwangeren und Jungfamilien bei ihrer Wohnsitzgemeinde 
bei Anmeldung des Neugeborenen, gegen Abgabe des Anforderungskärtchens bzw. bei Vorla-
ge des Mutter-Kind-Passes abgeholt werden.  
 

F r ü h l i n g s - H i g h l i g h t s  m i t  d e r  O Ö  F a m i l i e n k a r t e  
 

Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberös-
terreichischen Familien! 
. 

• Minopolis, die Stadt der Kinder in Wien - 50 % Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte von 19. 
bis 21. Februar 2009. Die Kids schlüpfen in verschiedene Berufe und können die Welt der Erwach-
senen kennenlernen - gleichzeitig wird der Umgang mit Geld gelernt. Kinder zahlen 7,50 Euro 
(statt 15,- Euro) und Erwachsene zahlen 3,- Euro (statt 6,- Euro). Nähere Informationen auf 
www.familienkarte.at und www.minopolis.at .  

 

• Entdeckungsreise durchs Ars Electronica Center Linz - Über 50 % Ermäßigung mit der OÖ Fa-
milienkarte an den Aktionswochenenden am 27./28. Februar und 27./28. März 2010. Das neue 
AEC bietet speziell für Kinder, Jugendliche und Familien ein vielfältiges Programm — die aktuelle 
Themenausstellung "Neue Bilder von Menschen" wird mit den Wechselausstellungen 
"NEXTCOMIC Festival" und "Auf die Baustelle, fertig, los" ergänzt. An den Aktionswochenenden 
kostet der Eintritt mit der OÖ Familienkarte nur 10,- für die ganze Familie (bzw. 5,- Euro für 1 Eltern-
teil + Kind/er). Die Öffnungszeiten und nähere Informationen finden Sie auf www.familienkarte.at 
und www.aec.at/center .  

 

• Kuddelmuddel — Theaterpremiere für Ihr Kind - "Vorhang auf" heißt es, wenn im 'Theater des 
Kindes' die Stücke "Platz für den König" (am 20.3.2010) und "Wir können noch viel zusammen 



 
 

machen" (am 21.3.2010) und im 'Linzer Puppentheater' das Stück "Balduin wird Hutkönig" (am 12., 
13., 14., 17.3.2010) über die Bühne gehen. Zum Familientarif von 7,50 (Linzer Puppentheater) bzw. 
8,- Euro (Theater des Kindes) können die Stücke an den angeführten Aktionstagen von allen jun-
gen und jung gebliebenen Zuschauern besucht werden. Details zu den Stücken finden Sie auf 
www.familienkarte.at. Kartenreservierung: Linzer Puppentheater: 0732/602258 (Tonband); Thea-
ter des Kindes: 0732/605255 

 

• Tauplitz — Familien-Schitag am 20. & 21. März 2010 - Gegen Vorlage der OÖ. Familienkarte an 
der Kassa in Tauplitz wird wahlweise für den 20. oder 21. März 2010 eine Familien-Tageskarte für 
nur 31,— Euro ausgestellt (gültig für alle in Ihrer Familienkarte eingetragenen Personen). Alle In-
formationen finden Sie auch auf www.familienkarte.at bzw. www.dietauplitz.com.  

 

• Frühlingsauftakt in den Tierparks am 27. und 28. März 2010 - Nutzen Sie das Wochenende zu 
einem Frühlingsspaziergang durch den Linzer Tiergarten, Tiergarten und Reiterhof Walding, Tier-
garten Stadt Haag oder Wildpark Altenfelden. Ein Elternteil bezahlt — freier Eintritt für alle auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Personen. Weitere Informationen auf www.familienkarte.at  

 

• Broschüre "Kinder & Medien" — ein Ratgeber für Eltern - Aus unserem täglichen Leben sind 
der Fernseher, der PC, das Internet sowie das Handy nicht mehr wegzudenken. Wie aber kann 
man den Kindern und Jugendlichen den verantwortungsvollen Umgang mit den Medien beibrin-
gen? Diese Broschüre soll Ihnen Antworten und Tipps für einen bewussten Umgang mit Medien 
geben. Begleiten Sie Ihre Kinder durch diese Welt und nehmen Sie die Fragen und Anliegen Ihrer 
Kinder und Jugendlichen zu diesem Thema ernst. Die Broschüre kann online bestellt werden auf 
www.familienkarte.at . 

 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at . Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
 

O Ö  G e m e i n d e f a m i l i e n t a g  a m  5 .  M ä r z  
 

Das Familienreferat des Landes OÖ lädt alle, die sich für familienfreundliche Lebensbedingungen 
engagieren und interessieren am Freitag, 5. März 2010, von 15 bis 18 Uhr zum 5. Oö. Gemeinde-
familientag im Landesdienstleistungszentrum, Bahnhofsplatz 1, Linz, zum Thema  

„Familie hat in der Zeit der Wirtschaftskrise Konjunktur“. 
 

Anmeldung erforderlich unter Tel. 0732/7720-11584, Mail: andrea.leutgeb@ooe.gv.at 
 

E l t e r n b i l d u n g s k a l e n d e r  
 

Eltern stehen heutzutage vor vielen Herausforderungen, um ihre Kinder gut großziehen zu kön-
nen. Deshalb ist es wichtig, sich immer wieder neue und gute Anregungen und Hilfen holen zu 
können, um diese wertvolle Aufgabe der Erziehung auch gut erfüllen zu können. Elternbildung ist 
eine kostengünstige Präventivmaßnahme mit Langzeitwirkung. Kinder sind unsere Zukunft! 

Beim Gemeindeamt liegt der aktuelle Elternbildungskalender auf. 
 

A k t u e l l e s  a u s  d e r  B ü c h e r e i  
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Oben 
 

Disney Pixar prä-
sentiert ein unglei-
ches Duo, das vor 
Witz und Energie 
nur so sprüht! 

Maria, ihm schmeckt‘s nicht! 
 

Temperamentvolle Culture-Clash-Komödie 
nach Jan Weilers Bestseller über eine lie-
benswerte Familiensippe, chaotische Hoch-
zeitsvorbereitungen und teutonische Gründ-
lichkeit in Bella Italia. 

 



 
 

Inglourious Basterds 
 

Brillante Bösewichte, todesmutige Helden und eine unvergessliche Geschichte - 
Quentin Tarantinos atemberaubendes Meisterwerk schreibt ein neues Kapitel des 
Zweiten Weltkriegs und beweist, dass die Magie des Kinos unbesiegbar ist. Mit 
Golden Globe-Preisträger Christoph Waltz. 
 

 

Öffnungszeiten: 
 

Donnerstag 07:30 — 09:00 Uhr (an Schultagen)  
und 17:00 — 19:00 Uhr 

 

Sonntag 08:45 — 10:45 Uhr  
(ausgenommen Feiertag) 

 
  

www.schiedlberg.bvoe.at 
e-Mail: buecherei.schiedlberg@aon.at Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

Dienstag 09. Feb. 14.00 h Pfarrheim SB-Vortrag „Mach dich sichtbar“ 
Samstag 13. Feb. 20.00 h Pfarrheim Pfarrfasching
Samstag 20. Feb. 14.00 h Pfarrheim Wuzzl-Turnier der Union 

Samstag 27. Feb. 14.00 h  OGV-Workshop
 „Schnitt von Weintrauben in der Praxis“ 

Donnerstag 04. März 19.00 h Gemeindeamt Gemeinderatssitzung 
06. bis 07. März  Saalbach JVP-Schiausflug
Samstag 13. März 19.30 h GH Guger Konzert der Musikkapelle 
Freitag 19. März 19.30 h GH Hiesmayr Jahreshauptversammlung der Dorfmusik
Samstag 20. März 08.00 h Goldberg 1. Fischereimesse der Fischzucht Maier
19. bis 21. März   Union, Fußball-Trainingslager 

 

Hinweis: Die oben angeführten Veranstaltungen sind ein kurzer Auszug aus dem vollständig auf 
der Gemeindehomepage geführten Veranstaltungskalender (www.schiedlberg.at). 
 

T a g  d e r  o f f e n e n  T ü r  i n  d e n  F a c h h o c h s c h u l e n  
 

„Zukunft zum Angreifen“ gibt’s am Freitag, 12. März 2010, von 9 
bis 18 Uhr, beim Tag der offenen Tür der oö. Fachhochschulen in 
Hagenberg, Linz, Steyr und Wels. Dieser Tag ist eine tolle Gele-
genheit, sich über alle FH-Studienangebote und die vielseitigen 
Jobchanchen zu informieren! Dazu gibt’s Wissenswertes zu Sti-
pendien, Wohnmöglichkeiten, Auslandspraktika und —semester 
und verschiedene Vorträge. 
 

S e m i n a r  „ R a u c h f r e i  i n  f ü n f  S t u n d e n “  
 

Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet am Samstag, 6. Februar 2010, 
um 10.00 Uhr im Werndlhof, Leopold-Werndl-Str. 25, 4400 Steyr, ein Seminar 
"Rauchfrei in 5 Stunden - ohne Entzugserscheinungen oder Gewichtsprobleme".  
Seminarleitung: Ing. Markus Gruber  
Das Seminar ist für alle Jugendlichen (bis zum 18. Lebensjahr) sowie für werden-
de und stillende Mütter kostenlos. Anmeldung, weitere Termine und Info unter 
Telefon 0800- 21 00 23 (kostenfrei)  



 
 

A l k o h o l b e r a t u n g  
 

Wenn der Umgang mit Alkohol zum Problem wird, kann ein Gespräch Klarheit 
und Orientierung geben. Die Alkoholberatung des Landes OÖ ist ein multipro-
fessionelles Team zur Beratung und Betreuung von Alkoholkranken, Alkohol-
gefährdeten und deren Angehörigen. Die Beratung ist kostenlos und vertrau-
lich! 

Um bei der Alkoholberatung störungsfreie Beratungszeiten anbieten zu können, wird ersucht, te-
lefonisch beim Journaldienst einen Termin zu vereinbaren.  

 Dies ist möglich: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr 

unter der Nummer 0664 / 60072 / 89563 
 

Die nächstgelegene Beratungsstelle ist bei der 
Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land, Spitalskystraße 10 a, Steyr. 

 

K u r s  d e s  R o t e n  K r e u z e s  
 

Das Rote Kreuz bietet am Dienstag, 23. Februar 2010, ab 18.00 Uhr in Zusam-
menarbeit mit „Gesunde Gemeinde“ und Sozialausschuss der Pfarre Schiedlberg 
einen Kurs zum Thema 

„Nach dem Spitalsaufenthalt — Fortsetzung der Pflege zu Hause“ 
 

mit Frau Andrea Müller an. 
 

Zielgruppe:  pflegende Angehörige, alle interessierten Personen 
Inhalte:  Was kommt auf uns zu, was wird erforderlich sein, wie sollte die Umgebung ge-

staltet sein, wenn der/die Angehörige zurück kommt, welche Hilfsmittel benötige 
ich und wo können diese bezogen werden, weitere Unterstützungsangebote (Es-
sen auf Rädern,…) 

 

Dauer:  2 Stunden Voraussetzung:  keine Kosten:  6,- € 
Anmeldung: Tel. 07252 / 52195-0,  e-Mail: se-office@o.roteskreuz.at 
 

B e t r e u t e s  R e i s e n  
 

Dem Alltag entfliehen, in geselliger Runde fremde Orte und Kulturen erle-
ben — einfach wieder einmal Urlaub machen. Jeder von uns kennt dieses 
schlummernde Gefühl von Fernweh. Wären da nicht körperliche Einschrän-
kungen, die diese Gedanken oftmals wieder schwinden lassen. Vor zehn 
Jahren hat das OÖ Rote Kreuz zum ersten Mal das „Betreute Reisen“ ange-
boten. 
 

„Unser Ziel ist es, vom ersten Moment an für Urlaubsfreude zu sorgen. Wer 
mit dem Betreuten Reisen unterwegs ist, braucht sich weder mit organisato-

rischen noch mit gesundheitlichen Fragen belasten — dafür ist unser erfahrenes Rotkreuz-Team 
zuständig. Rundumservice, entspannte, fröhliche Atmosphäre und Hilfeleistungen im Bedarfsfall, 
das sind die wesentlichen ‚Zutaten’ unseres Erfolgsrezeptes“, erklärt OÖ RK-Präsident Leo Pall-
wein-Prettner.  
 

2010 wurden besonders die Tages- und Thermenangebote ausgebaut und als besonderes High-
light steht im Juni die Kreuzfahrt „Metropolen der Ostsee“ auf dem Programm.  
Insgesamt werden 26 Reisen und vier Tagesausflüge mit einem erfahrenen Team angeboten. 
Zwei neue Tagesreisen ins Gesäuse und ins Innviertel erweitern das Angebot genauso wie die 
neuen Reisedestinationen Slowenien, Südtirol, Achensee in Tirol, Kärnten-Osttirol und Madeira.  
 



 
 

Nähere Informationen erteilt z.B.  
die Bezirksstelle des Roten Kreuzes in Steyr, Tel. 07252 / 52195. 

Die Reiseziele finden Sie auch unter  
www.roteskreuz.at/ooe/pflege-betreuung/betreutes-reisen 

 

TIPPS:  
• Bezieher geringer Einkommen können eine finanzielle Unterstützung beim Land OÖ beantra-

gen. 
• Sicherheit im Urlaub kann auch verschenkt werden und zwar in Form von attraktiven Reise-

gutscheinen. Die Gutscheine können bei jedem Angebot aus dem aktuellen Reisekatalog ein-
gelöst werden. Der Gutscheinwert ist selbstverständlich variabel. 

 

Ä r z t l i c h e r  W o c h e n e n d -  u n d  F e i e r t a g s d i e n s t  
 

06./07. Feb. Dr. Mörwald  27. Feb. Dr. Paireder 20. März Dr. Paireder
13. Feb. Dr. Paireder  28. Feb. Dr. Hauser 21. März Dr. Kern
14. Feb. Dr. Mörwald  06./07. März Dr. Hauser 27. März Dr. Paireder
20./21. Feb. Dr. Kern  13./14. März Dr. Mörwald 28. März Dr. Kern
 

 Der Wochenenddienst beginnt samstags um 07:00 Uhr und endet am Montag um 07:00 Uhr. 
 Der Feiertagsdienst beginnt um 07:00 Uhr und endet um 07:00 Uhr des folgenden Tages. 
 Der diensthabende Arzt hat die Ordination am Samstag, Sonntag bzw. Feiertag von 9:00 bis 

11:00 Uhr geöffnet. 
 

Arzt Telefon Arzt Telefon 
 

Dr. Monika Paireder, Schiedlberg 
Urlaub: 15. bis 21. 02. 2010 

07251/8020 Dr. Hubert Mörwald, Nöstlbach 
(Wohnung außerhalb) 

07227/20990 
0664/4413771 

Dr. Johannes Kern, Kematen/Kr. 
Urlaub: 15. bis 17. 02. 2010 

07228/7264 
0664/9653057

Dr.  Agnes Hauser-Seidl,  
St. Marien  (Wohnung außerhalb) 
Urlaub: 17. bis 19. 03. 2010 

07227/8118 

 

Ärztenotdienst 141 
 

C h i p - P f l i c h t  f ü r  H u n d e  -  
a b  s o f o r t  d r o h e n  e m p f i n d l i c h e  S t r a f e n  

 

Schon seit längerem besteht für Hundebesitzer/innen die Verpflichtung, ihrem Tier einen Mikro-
chip implantieren zu lassen, durch den das Tier eindeutig zugeordnet werden kann.  
Seit Jahresbeginn 2010 ist die Übergangsregelung ausgelaufen, ab sofort drohen den Besitzern 
empfindliche Strafen, wenn ein Hund ohne Chip erwischt wird.  
Im Wiederholungsfall kann die Strafe für diese Verwaltungsübertretung mehr als 3.000 Euro be-
tragen.  

Der reiskorngroße Mikrochip trägt Informa-
tionen in Form einer Zahlenkombination, 
um jedes Tier identifizieren und seinem Hal-
ter zuordnen zu können. Er wird dem Hund 
mit einer Injektionsnadel international ver-

pflichtend auf der linken Halsseite hinter dem Ohr unter die Haut 
implantiert. 
 

Alle Hunde in Österreich müssen nun einen Mikrochip vorweisen! 
 

Künftig ist die Registrierung auch über Internet möglich. 
 



 
 

Derzeit können Hundehalter/innen ihre Tiere auf zwei Wegen melden: Sie lassen den gechipten 
Hund bei der Bezirkshauptmannschaft registrieren oder sie beauftragen gleich den Tierarzt beim 
Chippen mit der Durchführung der Meldung. "Ab dem Sommer wird eine dritte Möglichkeit dazu-
kommen", kündigt Ulrich Herzog, Bereichsleiter der Veterinärbehörde im Gesundheitsministe-
rium, an. Dann sollen Hundebesitzer/innen die Registrierung auch bequem via Internet mit Hilfe 
eines Passwortsystems selbst vornehmen können. 
 

Es liegen auch Termine für die Erlangung des gesetzlich 
geforderten Sachkundenachweises beim Gemeindeamt auf. 

 

R a u s c h b r a n d s c h u t z i m p f u n g  
 
Die Gemeinde muss jene Rinder, die der Rauschbrandschutzimpfung unterzogen werden müs-
sen, erheben. Es wird darauf hingewiesen, dass auch Kühe der staatlich geförderten Rausch-
brandschutzimpfung unterzogen werden sollen, da vermehrt ungeimpfte Kühe im Bezirk an 
Rauschbrand verendet sind. Die Erfahrung hat gezeigt, dass der Bund für ungeimpfte Tiere keine 
finanzielle Unterstützung gewährt.  
 

S p r e c h t a g e  d e s  N a t u r s c h u t z b e a u f t r a g t e n  
 

WHR DI Donauer, Regionsbeauftragter für Naturschutz, hält zu nachstehenden Terminen Sprech-
tage bei der Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land: 
 

 25.02.2010 25.03.2010 22.04.2010 18.05.2010 15.06.2010
11.02.2010 11.03.2010 08.04.2010 06.05.2010 01.06.2010 29.06.2010

 

Personen, die diese Sprechtage in Anspruch nehmen möchten werden ersucht, tel. Terminver-
einbarungen zu treffen. - 07252/52361/423 bzw. 422 oder 422  
 

A b f a l l a b f u h r t e r m i n e  
 

Freitag, 19. Februar Freitag, 02. April
 

I n f o r m a t i o n  a u s  d e m  G e m e i n d e a m t  
 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass das Gemeindeamt am Faschingsdienstag, 16. Febru-
ar 2010, nachmittags geschlossen ist. 
 
 

 
  

Mit freundlichen Grüßen 
 

Ihr 

 

 

 

Bürgermeister 
 

 

Schiedlberg, am 27. Jänner 2010 
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